
Thüringer Artenliste für Saatgutmischungen für die dauerhafte 
Umwandlung von Ackerland in Dauergrünland (KULAP-Maßnahme U) 

Bei der Auswahl der Pflanzenarten sind von den in Tabelle 1 und 2 aufgeführten Grasarten pro 

Mischung mindestens sechs standortgeeignete Arten zu verwenden. Weiterhin sind der Mischung 

mindestens 20 standortgeeignete Kräuterarten aus Tabelle 3 bzw. 4 beizufügen. Grundsätzlich wird 

die Anlage von kräuterreichem Grünland empfohlen. Empfohlen wird außerdem die Verwendung von 

zertifiziertem, gebietseigenem Saatgut. 

Zusatzangaben hinter dem wissenschaftlichen Artnamen: (b) – Art für neutrale bis basenreiche 

Standorte geeignet; (s) – Art für bodensaure bis neutrale Standorte geeignet; übrige Arten ohne 

Einschränkung 

Tab. 1: Katalog wählbarer Grasarten für feuchte bis frische Standorte 

Wissenschaftlicher Name Deutsche Bezeichnung 

Agrostis stolonifera Weißes Straußgras 

Alopecurus pratensis Wiesen-Fuchsschwanz 

Anthoxanthum odoratum Gewöhnliches Ruchgras 

Arrhenaterum elatius (b) Gewöhnlicher Glatthafer 

Carex hirta Behaarte Segge 

Dactylis glomerata Gewöhnliches Knäuelgras 

Festuca pratensis Wiesen-Schwingel 

Festuca rubra Gewöhnlicher Rot-Schwingel 

Holcus lanatus Wolliges Honiggras 

Lolium perenne (b) Deutsches Weidelgras 

Phleum pratense Wiesen-Lieschgras 

Poa pratensis Wiesen-Rispengras 

Trisetum flavescens Goldhafer 

 
Tab. 2: Katalog wählbarer Grasarten für frische bis trockene Standorte 

Wissenschaftlicher Name Deutsche Bezeichnung 

Agrostis capillaris (s) Rot-Straußgras 

Anthoxanthum odoratum Gewöhnliches Ruchgras 

Arrhenaterum elatius (b) Gewöhnlicher Glatthafer 

Briza media (b) Gewöhnliches Zittergras 

Bromus erectus (b) Aufrechte Trespe 

Bromus hordeaceus Weiche Trespe 

Dactylis glomerata Gewöhnliches Knäuelgras 

Festuca rubra Gewöhnlicher Rot-Schwingel 

Festuca rupicola (b)  Furchen-Schwingel 

Helictotrichon pubescens Flaumiger Wiesenhafer 

Luzula campestris (s) Feld-Hainsimse 

Phleum pratense Wiesen-Lieschgras 

Poa angustifolia Schmalblättriges Rispengras 

Trisetum flavescens Goldhafer 

 

  



Tab. 3: Katalog wählbarer Kräuterarten für feuchte bis frische Standorte 

Wissenschaftlicher Name Deutsche Bezeichnung 

Ajuga reptans Kriechender Günsel 

Angelica sylvestris Wald-Engelwurz 

Anthriscus sylvestris Wiesen-Kerbel 

Bellis perennis Gänseblümchen 

Campanula patula (b) Wiesen-Glockenblume 

Campanula rotundifolia  Rundblättrige Glockenblume 

Cardamine pratensis Wiesen-Schaumkraut 

Cerastium holosteoides Gewöhnliches Hornkraut 

Cirsium oleraceum (b) Kohl-Kratzdistel 

Cirsium palustre (s) Sumpf-Kratzdistel 

Crepis biennis  Wiesen-Pippau 

Crepis paludosa (b) Sumpf-Pippau 

Euphrasia officinalis subsp. rostkoviana (b) Gemeiner Augentrost 

Galium album (b) Großblütiges Wiesen-Labkraut 

Geranium palustre (b) Sumpf-Storchschnabel 

Geranium pratense (b) Wiesen-Storchschnabel 

Glechoma hederacea  Gewöhnlicher Gundermann 

Heracleum sphondylium  Wiesen-Bärenklau 

Knautia arvensis  Acker-Witwenblume 

Lathyrus pratensis (b) Wiesen-Platterbse 

Leontodon autumnalis  Herbst-Löwenzahn 

Leucanthemum ircutianum  Fettwiesen-Margerite 

Linum cartharticum (b) Wiesen-Lein 

Lotus corniculatus subsp. corniculatus (b) Gewöhnlicher Hornklee 

Lychnis flos-cuculi  Kuckucks-Lichtnelke 

Lysimachia nummularia  Pfennigkraut 

Medicago lupulina (b) Gewöhnlicher Hopfenklee 

Pastinaca sativa (b) Pastinak 

Plantago lanceolata  Spitz-Wegerich 

Plantago major Breit-Wegerich 

Potentilla anserina  Gänse-Fingerkraut 

Potentilla reptans (b) Kriechendes Fingerkraut 

Prunella vulgaris (b) Gewöhnliche Braunelle 

Ranunculus acris  Scharfer Hahnenfuß 

Ranunculus repens Kriechender Hahnenfuß 

Rumex acetosa  Wiesen-Sauerampfer 

Sanguisorba officinalis  Großer Wiesenknopf 

Silene latifolia  Weiße Lichtnelke 

Symphytum officinale  Gewöhnlicher Beinwell 

Torilis japonica Gewöhnlicher Klettenkerbel 

Trifolium hybridum (b)  Schweden-Klee 

Trifolium pratense  Rot-Klee 

Trifolium repens Weiß-Klee 

Veronica chamaedrys Gamander-Ehrenpreis 

Vicia cracca Vogel-Wicke 

Vicia sepium Zaun-Wicke 

 

  



Tab. 4: Katalog wählbarer Kräuterarten für frische bis trockene Standorte 

Wissenschaftlicher Name Deutsche Bezeichnung 

Achillea millefolium  Gewöhnliche Schafgarbe 

Agrimonia eupatoria (b) Kleiner Odermenning 

Allium oleraceum (b) Gemüse-Lauch 

Allium vineale  Weinberg-Lauch 

Campanula rotundifolia  Rundblättrige Glockenblume 

Centaurea jacea  Wiesen-Flockenblume 

Centaurea scabiosa (b) Skabiosen-Flockenblume 

Cerastium arvense  Acker-Hornkraut 

Cirsium acaule (b) Stängellose Kratzdistel 

Clinopodium vulgare (b) Gewöhnlicher Wirbeldost 

Daucus carota  Wilde Möhre 

Dianthus carthusianorum (b) Kartäuser-Nelke 

Dianthus deltoides (s) Heide-Nelke 

Echium vulgare (b) Gewöhnlicher Natternkopf 

Erigeron acris (b) Scharfes Berufkraut 

Euphorbia cyparissias  Zypressen-Wolfsmilch 

Galium album (b) Großblütiges Wiesen-Labkraut 

Galium verum subsp. verum  Echtes Labkraut 

Hieracium pilosella  Kleines Habichtskraut 

Hypericum perforatum  Tüpfel-Johanneskraut 

Hypochaeris radicata (s) Gewöhnliches Ferkelkraut 

Leontodon hispidus (b) Streifhaariger Löwenzahn 

Linaria vulgaris (b) Gewöhnliches Leinkraut 

Lotus corniculatus subsp. corniculatus (b) Gewöhnlicher Hornklee 

Malva moschata (b) Moschus-Malve 

Medicago lupulina (b)  Gewöhnlicher Hopfenklee 

Pimpinella saxifraga Kleine Pimpinelle 

Plantago media (b) Mittel-Wegerich 

Potentilla argentea (s) Silber-Fingerkraut 

Potentilla verna (b) Frühlings-Fingerkraut 

Primula veris (b) Frühlings-Schlüsselblume 

Prunella grandiflora (b) Großblütige Braunelle 

Ranunculus bulbosus (b) Knolliger Hahnenfuß 

Rumex acetosella (s) Kleiner Sauerampfer 

Salvia pratensis (b) Wiesen-Salbei 

Sanguisorba minor subsp. minor (b) Kleiner Wiesenknopf 

Scabiosa columbaria (b) Tauben-Skabiose 

Sedum acre   Scharfer Mauerpfeffer 

Silene vulgaris (b) Gewöhnliches Leimkraut 

Thymus pulegioides  Arznei-Thymian 

Tragopogon pratensis (b) Wiesen-Bocksbart 

Trifolium arvense (s) Hasen-Klee 

Trifolium campestre  Feld-Klee 

Verbascum nigrum (b) Schwarze Königskerze 

Vicia hirsuta  Rauhaarige Wicke 

 
 

 



 

Die Artenliste kann in Abstimmung zwischen TLLLR und TLUBN überarbeitet werden.  

Hinsichtlich der folgenden beiden Fälle ist die Zustimmung der unteren Naturschutzbehörde sowie die 

Anzeige bei der Bewilligungsbehörde erforderlich: 

 Es können kommerzielle Saatgutmischungen verwendet werden, die weitere in Thüringen 
heimische Arten oder Unterarten enthalten. Es müssen aber mindestens die geforderten sechs 
Gräser und 20 Kräuter aus den in Tab. 1-4 gelisteten Arten enthalten sein. 

 Neben den von Saatgutproduzenten angebotenen vorgefertigten Mischungen für den Zweck 

der Maßnahme U kann auch die Möglichkeit der Zusammenstellung individueller Mischungen 

aus den in Tab. 1-4 gelisteten Arten genutzt werden. Um hierbei zu einem angemessenen 

Mischungsverhältnis von Gräsern und Kräutern sowie den Arten untereinander zu gelangen, 

sollte die Beratung der Saatgutanbieter in Anspruch genommen werden.  

 

Neben der Aussaat von kommerziell gehandeltem standortgeeignetem Saatgut besteht auch die 
Möglichkeit der Mahdgutübertragung. Hierbei sollten ausschließlich standörtlich geeignete 
Spenderflächen in Betracht gezogen werden. Zur Identifizierung geeigneter Spenderflächen dient in 
Thüringen primär das Thüringer Spenderflächenkataster (URL: 
https://umweltinfo.thueringen.de/sfk_thueringen/). Dieses Kataster befindet sich z. Zt. in 
Überarbeitung. Bis zur Veröffentlichung der überarbeiteten Version kann der hier einsehbare 
Flächenbestand grundsätzlich als Informationsquelle herangezogen werden. Weitere geeignete 
Spenderflächen können durch die unteren Naturschutzbehörden benannt bzw. bestätigt werden.  
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